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Neuer Bücher von Junot Diaz, Jelle Behnert, Hans Magnus Enzensberger und Konrad Lorenz – kurz vorgestellt 
von Karsten Herrmann (KH), Frank Göhre (FG), Carl Wilhelm Macke (CWM) und Brigitte Helbling (HEL). 

Allgemeines Unglück, vorprogrammiert 

(HEL) Wer Konrad Lorenz “Rohrkrepierer” (zur CM-Rezension) gelesen hat, der weiß, dass 
unser “Kalle” nach einer wildbewegten Jugend auf St. Pauli, in Sichtweite der Gewerbedamen 
von der Herbertstraße, dem Stadtteil endgültig den Rücken zugekehrt hat und zur See 
gefahren ist. Unter welchen Umständen ist Thema des Fortsetzungsbandes, “Der 
Dwarsläufer”. 

Die Umstände tragen Frauennamen, Elke, “die Feine”, die eine, und Julia die andere, in die 
sich Kalle während eines Landganges in Hamburg verknallt. Mit Elke schreibt er sich. Und 
Julia verfolgt er wie nur irgendein Jäger, der sich an seiner Beute überheben will. Als die 
Feine von ihm schwanger wird – kurz, nachdem er nicht mit, aber doch neben seiner Julia 
eine erste Nacht verbracht hat – wird die Sache kompliziert. Mitfühlend und genau schildert 
Lorenz, wie sein Kalle sich in einem Netz aus Lügen verstrickt. 

Schön ist das alles nicht. Als kindlicher Held funktionierte Kalle in “Rohrkrepierer” als 
Seismograph einer Zeit, die von den größeren Getrieben der Geschichte aus den Angeln 
gehoben worden war; die Schuld, in all ihren komplexen Verästelungen, lag bei den 
Erwachsenen. Nun ist Kalle selbst erwachsen, lädt Schuld auf Schuld, behauptet gegenüber 
Frau mit Kind, er müsse die Woche über zum Studium in der Stadt leben, erzählt der 
Geliebten in der Stadt, er habe sich von seiner Familie längst getrennt. Das kann nur in einem 
allgemeinen Unglück enden, und so ist es, bei allen parallel laufenden Seefahrer, WG- und 
Zeitgeistgeschichten, dann auch. Mittendrin steckt diesmal “Alphamax”, Sohn von Kalle und 
Elke, das nächste Kind, das den Turbulenzen der Erwachsenen unschuldig ausgeliefert wird. 
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